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Hagssneurgkeiiett.
Bade «.

Karlsruhe , 19 . März Die Groß -
herzogin hat sich heute nachmittag 1 Uhr
nach Luxemburg begeben.

Karlsruhe , 19 . März . Das Groß¬
herzogspaar wird am 17 . und 18 . April
dem bayerischen Hof seinen Gegenbesuch ab¬
statten .

Karlsruhe , 19 . März . Der Stadtrar
hat dem Bürgerausschuß soeben eine Vorlage
über die Errichtung einer Schwimm¬
anstalt mit Luft - und Sonnenbad , die
einen Aufwand von 147 000 erfordert , zu¬
gehen lassen . Seit dem Jahre 1906 , mit Ein¬
gehen der Militärschwimm - und Badeanstalt
wegen der schlechten Beschaffenheit des Ab¬
wassers , besitzt Karlsruhe keine im Freien ge¬
legene Badeanstalt mehr . Die neue Schwimm¬
anstalt kommt in die nächste Nähe des Rhein¬
hafens zu liegen . Das Licht - , Luft - und Son¬
nenbad erhält getrennte Abteile für Männer
und Frauen , die hinter das große Schwimm¬
bad zu liegen kommen. Das Schwimmbad
wird gespeist mit vorgewärmtem Wasser aus
dem in nächster Nähe der neuen Anlagen be¬
findlichen Elektrizitätswerk . Der Eintrittspreis
ist auf 20 für das Bad festgesetzt, uin den
weitesten Kreisen die Benützung der Anstalt zu
ermöglichen. Weiter ist in Aussicht genommen ,
das neu zu errichtende Schwimmbad auch der
Karlsruher Garnison zur Mitbenützung zu
überlassen.

Karlsruhe , 18 . März . In außerbadischen
Teilen des Reiches wurde wahrgenommen ,
daß in Wirtschaften und verwandten Betrieben
zum Reinigen von Metallgeschirr , insbesondere
von silbernem Tafelgeschirr , Cyankalium unter
Benützung einer zu diesem besonderen Zweck
vertriebenen Reinigungsmaschine verwendet
wird . Gegen eine solche Verwendung von
Cyankalium und anderen Stoffen , die beim
Zusammentreffen mit Säuren Blausäure ent-

Jeuilretorr . 19)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung .)

„ Entschuldigen Sie nur , liebes Kind . Sie
kennen ja meine Findeisen . Die stellt sich
nun mal auf Gleich und Gleich mit allen .
Fritz ist viel schuld daran . Er spaßt täglich
mit ihr herum und sie nimmt sich immer
mehr heraus .

"
Regina lachte .
„ Liebe Frau Doktor, da muß ich mich wirk¬

lich aus den Standpunkt Ihres Sohnes stellen.
Madame Fiudeisen ist so drollig in ihrer
selbstverständlichen Gleichberechtigungstheorie ,
man kann ihr nicht böse sein . Wenn ich sie
mit unfern glatten höflichen Domestiken ver¬
gleiche , die immer devot zur Erde sehen und
im Grunde voll unverschämter Ansprüche sind ,
so fällt der Vergleich zu ihren Gunsten aus .
Sie hat wenigstens eine ehrliche Art , grob
zu sein .

"
„Manchmal ist es aber sehr lästig . Alle

Menschen denken nicht so wie Sie . Aber
nun erzählen Sie mir lieber ein wenig von
Ihrem Leben . Wie geht es Ihrem Gatten ? "

(Tageblatt)
mit amtlichem BrrkündigungMatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Freitag Vsn 26 . März 1914 .
wickeln , sind schwerwiegende gesundheitliche
Bedenken zu erheben . Es besteht zunächst die
Befürchtung , daß die mit der Reinigung des
Tafelgeschirrs beschäftigten Personen , die ihrer
ganzen Tätigkeit nach an den Umgang mir
solchem Gift nicht gewöhnt sind , in gesund¬
heitlicher Beziehung stark gefährdet werden .
Dann aber liegt bei Betrieben wie Gastwirt¬
schaften die Gefahr vor , daß durch die nicht
sorgfältige Aufbewahrung eines so starken
Giftes , wie es das Cyankalium ist , die Ge¬
sundheit weiterer Kreise in höchstem Maße
gefährdet werden kann . Die Verwendung von
Cyankalium zum Reinigen von Tafelgeschirr
erscheint um so weniger zulässig, als zu diesem
Zweck hygienisch einwandfreie Verfahren aus¬
reichend zur Verfügung stehen. Die Inhaber
von Hotel - , Wirtschafts - , Sanatoriums -,
Pensions - und ähnlichen Betrieben werden
daher vor der Verwendung von Cyankalium
und anderen beim Zusammentreffen mit Säuren
Blausäure entwickelnden Stoffen zum Reinigen
von Tafelgeschirr gewarnt . Gifthändler machen
sich durch die Abgabe von solchen Giften zum
Zweck dieser Verwendung strafbar , da eine
solche Verwendung nicht , als erlaubter gewerb¬
licher oder wirtschaftlicher Zweck und derjenige ,
der dieses Gift in solcher Weise verwenden
will, nicht als zuverlässig im Sinne des 8 12
Absatz 1 der Verordnung des Ministeriums
des Innern vom 27 . Februar 1895 , den Ver¬
kehr mit Giften betreffend , angesehen werden
kann. Die Polizeibehörden sind durch das Mi¬
nisterium des Innern mit entsprechender
Weisung versehen worden .

X Wilferdingen , 20 . März . Am letzten Sonn¬
tag fand hier im Gasthaus z . Adler eine Bezirks -
Versammlung statt , bei der die gewerblichen Ver¬
einigungen voll Durlach , Grötzingen , Berghausen ,
Söllingen und Wilferdingen vertreten waren . Der
Gauvorsitzende , Herr Hofblechnermeister Anselment -
Karlsruhe , wohnte der Versammlung bei : der Ge¬
meinderat Wilferdingen war vertreten durch die Ge¬
meinderäte Herrmann und Krauß . Kurz nach 3 Uhr
eröffnet« der Bezirksvorsitzende, Herr Maurermeister
Hösel - Dnrlach, rnit der üblichen Begrüßung dis Ber -

„ Jn letzter Zeit recht gut . Er ist munter
und guter Dinge . Fritz hat Ihnen wohl er¬
zählt , daß er uns Sorge machte ? "

„ Ja , Sie wissen , daß mein Sohn alles
mit mir bespricht. Er war ein wenig besorgt
um den Freund . Um so lieber höre ich von
Ihnen , daß es ihm besser geht . Ich bin über¬
haupt der Ansicht , daß Sie und Fritz sich
ganz unnötig um ihn sorgen . Warten Sie
nnr seine Zeit ab Es steckt so viel gesunder,
verlangender Arbeitsdrang in ihm , ohne daß
er es eingesteht, er wird schon das Feld noch
finden, das er bebauen kann . Davon bin ich
fest überzeugt .

"
Regina erfaßte ihre Hand und küßte sie.
„ Liebe, gute Frau Doktor , Sie finden immer

ein gutes Wort für mich , das ich wie einen
Schatz nach Hause tragen kann . So dankbar
bin ich Ihnen für Ihre fröhliche Zuversicht.
Sie kennen die einzige Sorge , die mich be¬
herrscht. Es tut mir so wohl , Sie davon
reden zu hören , wie von etwas Vergänglichem .
Ich bin auch nicht mutlos und hoffe immer
aufs neue .

"

„ Daran tun Sie recht, liebes Kind . Sehen
Sie , ich kenne Klaus schon seit seinen Schul¬
jahren . Es war immer etwas Kraftvolles ,
Ungestümes in seiner Art . Sein Vater hat
dies Beste seines Wesens aus übergroßer

^ Redaktion , Druck und Verlag von Adolf Dnps ,
^ Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .

Anzeigen -Annahme bis vormittags 10 Uhr,
i größere Anzeigen tags zuvor erbeten .
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sammlung und erteil ! e , nachdem auch der Vorstand
des Gewerbevereins Wilferdingen , Herr Maurermeister
Zachmann , die Erschienenen begrüß : hatte , dem Herrn
Gewerbelehrer Hiller - Durlach das Wo >t zu seinem
Vortrag : „ Der unlautere Wettbewerb und
feine Bekämpfung ". Der R dner erörterte zu¬
nächst das Wesen des unlauteren Wettbewerbs , be¬
sprach dann die Entstehung des Gesetzes zur Be¬
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs vom 27 . Mai
1906 und ging schließlich auf das Gesetz gegen den
unlauteren Wettbewerb vom 7 . Juni 1909 ein . In
dem reuen Gesetz werde der Wettbewerb als solcher
nicht beschiänkt , aber der unlautere Wettbewerb
werde im ganzen von den Gesetzesbestimmungen ge¬
troffen und nicht, wie im alten Gesetz , nur irn einzelnen
einer Erscheinungen . Die in 8 1 enthaltene General -
lausel bezwecke das Verbot von Handlungen , die im

geschäftlichen Verkehr zu Wettbcwerbszwecken vor¬
genommen werden , aber gegen die guten Sitten ver¬
stoßen . Der Referent führte weiter aus : Es ist ver¬
boten , unrichtige Angaben in öffentlichen Bekannt¬
machungen und dergl . zu machen über Beschaffenheit,
Ursprung , Herstellungsart und Preisbemeffung von
Waren , über Bezugsquellen , Besitz von Auszeichnungen ,
über Anlaß und Zweck des Verkaufs oder über die
Menge der Vorräte , sofern durch solche Angaben der
Anschein erweckt werden kann, das Publikum kaufe
bei dem Verbreiter der Unwahrheiten besonder-
günstig ein . Die besonderen Formen des unlauteren
Wettbewerbs , die schwindelhafte Reklame , die üble
Nachrede, der Mißbrauch einer Firma - ezeichnung , die
Verletzung von Geschäftsgeheimnissen , die QuantrtätS -
Verschleierung, schwindelhafte und unreelle Ausver¬
käufe, das Schmiergelderunwesen werden unter An¬
führung einer sehr großen Anzahl von Beispielen ein¬
gehend erklärt . Schließlich werden die Rechtsmittel
zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs be¬
sprochen. Dieselben erstrecken sich auf die Klage auf
Unterlassung , die Klage auf Ersatz des nachweisbaren
Schadens oder aus Erlegung einer Buße und die
Klage auf Bestrafung . Reicher Beifall lohnte den
Redner . Nach einer sehr lebhaften Diskussion , an der
sich die Herren Blechnermeister Walter - Grötzingen,
Glasermeister Armbruster - Söllingen , Gauvorsitzender
Anselment -Karlsruhe , Gemeindcrat Krauß und Maurer¬
meister Zachmann - Wilferdingen , sowie F,au Malerin
Knecht - Durlach und der Referent beteiligten , konnte
der Bezirksvorsttzende mit herzlichem Dank an den
Redner und alle Erschienenen die Versammlung um
6 Uhr schließen .

Pforzheim , 19 . März . Heute früh
ist eine rangierende Güterabteilung im hiesigen
Bahnhof auf eineil leeren Personenzug auf¬
gefahren . Zwei Güterwagen wurden sehr stark
Liebe eingedämmt und verkümmern lassen,
statt es zu stärken. Aber das bricht wieder
durch Es gärt ohne Unterlaß und sucht nach
einem Ausweg . Wenn der gefunden ist, dann
erleben wir noch etwas an Klaus Ruthart .

"
*

*
Das Opernhaus war bis aus den letzten

Platz gefüllt , selbst der Hof war anwesend .
Charlotte Marlow als Carmen — das war
eine mächtige Anziehung ! Regina saß er¬
wartungsvoll neben Frau Doktor Hartenstein .
Fritz und Klaus hatten die Plätze hinter den
beiden Damen eingenommen . Regina nahm
alle Theatervorstellungen noch mit unver¬
brauchter Frische auf . Für sie war eine gute
Oper an sich schon ein Genuß . Dazu kam
heute noch ein persönliches Interesse . Seit
ihr Klaus versichterte, daß sie nichts von der
Marlow zu fürchten habe , war ihre un¬
bestimmte Angst vor der Sängerin ganz ver¬
schwunden. Sie freute sich darauf , die Künst¬
lerin als solche bewundern zu können.

Mit ungeteiltem Interesse sah sie dem
ersten Auftreten Carmens entgegen . Als diese
dann mit leichten Bewegungen des schlanken
Körpers auf die Bühne trat , war sie neidlos
von der blendenden Erscheinung entzückt .
Klaus ließ keinen Blick von der Sängerin . Er
wollte beobachten, ob sie nach ihm sehen würde .



beschädigt und aus dem Gleis geworfen , ivo
durch die Linien nach Calw und Wildbad ge¬
sperrt wurden . Der Verkehr mußte durch Um¬
steigen aufrecht erhalten werden . Personen
sind nicht verletzt worden .

T Heidelberg , 19 . März . Der 2 . Wahl¬
gang der Wahl eines 1 . Bürgermeisters dürfte
nun doch zu einem Ergebnis führen . Die
Freie Bürgervereinigung hat sich entschlossen ,
Bürgermeister Wielandt ihre Stimme zu geben,
falls als 2 . Bürgermeister ein Techniker ge¬
wählt wird . Es ist wahrscheinlich, daß die An¬
hänger der Kandidatur Wielandt auf diesen
Vorschlag eingehen und Baurat Fuchs in Karls¬
ruhe zum 2 . Bürgermeister wählen .

Q Vi klingen , 19 . März . Eine von gegen
100 Vertretern von Gemeinden und Hotel¬
besitzern der an der Schwarzwaldbahn gelegenen
Städte besuchte Versammlung beschäftigte sich
mit der Förderung des Fremdenverkehrs im
Schwarzwald , Hegau und Bodensee. Beschlossen
wurde die Herausgabe eines Fremdenblattes
für das Gebiet her Schwarzwaldbahn mrd die
Herausgabe eines Vogelschau- Plakates über
die Gebiete von Ostenburg bis zum Bodensee.
Die Versammlung erörterte weiter Fragen der
Beteiligung an der Jubiläums Ausstellung 1915
in Karlsruhe .

Deutsches Reich.
Braunschweig , 19 . ZMrz . Der Kaiser

qnd der Herzog von Cumberland haben
in Erwiderung auf die ihnen vom herzog¬
lichen Staatsministerium übermittelten Glück¬
wünsche zur Geburt des erbprinzlichen Enkel¬
sohnes nachfolgendeTelegramme an den Staats -
Minister Wolf gerichtet : „Berlin , Schloß , 16 .
März . Danke Ihnen und dem Staatsmini -
sterium für Ihren freundschaftlichen Wunsch .
Mit dem ganzen braunschweigischenLand freue
ich mich , daß durch Gottes Gnade dem Fürsten¬
haus ein junger Sproß erwachsen ist. Gott
schütze ihn ! (Gez .) : Wilhelm 1 . K .

"
„ Wien,

18 . März . Die von Ihnen und dem Mini¬
sterium dargebrachten herzlichen Glück- und
Segenswünsche zu der Geburt des Erbprinzen
haben die Herzogin und mich sehr gefreut .
Wir danken Ihnen aus tiefbewegtem Herzen
Upd erwidern die Wünsche für Sie und das
ganze Land Braunschweig in der Hoffnung,
daß Gottes Segen auf Volk und Fürstenhaus
ruhen möge . (Gez .) : Ernst August .

"
Berlin , 19 . März . Die Kaiserin ist

um 2,45 Uhr auf dem Potsdamer Bahnhof
von Braunschweig aus eingetroffen . Der
Kaiser empfing die Kaiserin auf dem Bahn¬
hof und geleitete sie nach dem Kgl. Schloß .
Hier nahm die Kaiserin die Glückwünsche der
Umgebung und des Gefolges entgegen . Die
Rückreise nach Braunschweig erfolgt heute
abend 0,54 Uhr .

Berlin . 19 . März . Der Kaiser be¬
suchte heute morgen den Großadmiral v . Tir -
pitz , der heute seinen 65 . Geburtstag feiert .

Daß sie während ihres Auftretens ganz bei
der Sache war , wußte er von früher . So¬
bald sie die Bühne betrat , war sie nur die¬
jenige , die sie vorstellen sollte.

Trotzdem war er enttäuscht, als sie nicht
einen Blick in den Zuschauerraum warf .

Während sie ihr Antrittslied mit sinn¬
betörender Koketterie sang , dachte er an den
Abend bei Dürfelds . Da hatte sie dasselbe
Lied leise vor sich hingesungen.

„Ja , die Liebe hat bunte Flügel,
Solch eincrr Vogel zähmt man schwer."

Dachte sie jetzt daran , oder hatte sie wirk¬
lich vergessen , daß es einen Klaus Ruthart
auf der Welt gab ?

Hatte die Künstlerin das Weib in ihr
völlig zum Schweigen gebracht ? Er hätte es
gar zu gern ergründet . Unverwandt sah er
in ihr Gesicht , nahm sogar das Opernglas zu
Hilfe . Sie schien aber für nichts Sinn zu
haben , als für ihre Aufgabe . Endlich fast
am Schluß des ersten Aktes, als Carmen sang :

„Draußen am Wall von Sevilla ",
La sah er durch das Opernglas , wie sie sich
langsam seiner Loge zuwandte . So bestimmt
und sicher , daß er annehmen mußte , sie kannte
seinen Platz .

Der Liebste mein ? Wenn ich ihn hätte — !
Ich jagt' ihn gestern erst davon "

Sämtliche Morgenblätier gedenken init großer
Anerkennung dieses Geburtstags des jetzt 17
Jahre an der Spitze des Reichsmarineamts
wirkenden Großadmirals .

* Berlin , 20 . März . Dis Morgenblätter
melden , daß die Ernennung des preußischen
Ministers v . Dallwitz zum Statthalter
in Elf a ß - Lothring en bevorstehe.

^ München . 20 . März . Das Kriegs¬
ministerialblatt veröffentlicht die Genehmigung
des Abschiedsgesuches des kommandierenden
Generals des 3 . Armeekorps Freiherrn von
Horn und die Ernennung des Generalleutnants
von Gebsattel zuin kommandierenden Ge¬
neral des 3 . Armeekorps .

Frankreich .
* Paris , 20 . März . Die Familie des

ermordeten Direktors des „Figaro "
, Cal -

mette , spricht in diesem Blatte den Wunsch
aus , daß die Ordnung und Andacht bei der
heute stattfindenden Leichenfeier durch keinerlei
Kundgebungen gestört werde . Sie rechne dar¬
auf , daß alle Leidenschaften angesichts ihres
großen Schmerzes schweigen werden .

Sa »« edeu ,* Stockholm , 19 . März . Im Staatsrat
vom 17 . März wurden die Scheidungsgesuche
bezüglich der Ehe des Herzogs und der Her¬
zogin von Södermanland , die vom Hof¬
konsistorium genehmigt worden waren , ver¬
handelt . Es wurde beschlossen , die Gesuche zu
genehmigen und die Ehe für gelüst zu erklären .

Ftalie «.
* Rom , 20 . März . Der König hat

gestern in einem Erlaß die Demission des
Kabinettes Giolitti angenommen und Sa -
landra mit der Bildung des neuen Ka¬
binettes beauftragt .

* Rom , 19 . März . Das Konsistorium
wird kurz nach Ostern zwischen dem 20 . und
30 . April stattfinden . Abgesehen von der Er¬
nennung des neuen Erzbischofs von
Breslau , soll der Kardinalshut an zwei
deutsche Bischöfe verliehen werden .

Neapel , 19 März . Professor Mer -
calli , der Direktor des Vssuv-Observatoriums ,
ist in seiner Wohnung in Neapel als ver¬
kohlte Leiche im Bett aufgefunden wor¬
den , das durch die umgestürzte Petroleum¬
lampe in Brand gesetzt worden war .

* Venedig , 20 . März . Ein italienisches
Torpedoboot stieß gestern abend mit
einem vom Lido kommenden Passagier¬
dampfer zusammen , der sofort sank ;
nur wenige Passagiere konnten gerettet wer¬
den . Fünfzig Personen ertranken , darunter
der russische. Vicekonsul Merkinski .

* Venedig , 20 . März . Der gemeldete
Zusammenstoß des italienischen Torpedobootes
56 P stellt sich als folgenschwerer heraus , als
wie es angenommen wurde . Als ein kleiner
Dampfer mit achtzig Personen an Bord vom
Lido herkäm , stieß er mit dem Torpedoboot

Bei diesen Worten sah sie einen Augen¬
blick direkt in sein Opernglas hinein , und ein
leichtes, spöttisches Lächeln strafte dabei ihren
anfglühenden Blick Lügen .

Er Wußte jetzt , daß sie an ihn dachte, daß
sie sich ihm mit Absicht zugewandt hatte , und
sein Herz klopfte schneller.

Sie sah den ganzen Abend nicht mehr
nach ihm hin , aber er war überzeugt , daß sie
nur für ihn spielte mit der ganzen rassigen
Glut ihres zigeunerhaften Wesens . Und Klaus
Ruthart war nur ein Mensch. Er erlag dem¬
selben Zauber wie Jose und Escamillo .

Nach dem Theater fuhren die vier zu
Dressel. Regina sah blendend schön aus heute
abend . Die sanft geröteten Wangen und die
strahlenden großen Augen mit den warmen ,
goldbraunen Lichtern darin zeugten noch von
der Erregung , welche die Oper in ihr Wach¬
gerufen . Sie bewunderte rückhaltslos die
künstlerische Größe der Marlow .

Fritz Hartenstein konnte sich von Reginas
Anblick gar nicht losreißen . Die schweren ,
braunen Flechten , die wie ein herrliches ,
natürliches Diadem aus ihrem Kopse befestigt
waren , schienen ihm das Schönste , was er je
gesehen hatte . Ein Gefühl warmer Be¬
wunderung lebte in seiner Brust für die Frau
seines Freundes . Er sagte sich oft, daß es ein

zusammen . Ter Dampfer sank sofort . Der
größte Teil der Passagiere ertrank . Einige
Personen konnten gerettet werden . Sechs
Leichen wurden in ein Hospital gebracht , dar¬
unter die des Vicekonsul ? MerkinSki. Die
Zahl der Opfer soll ungefähr 50 betragen .* Venedig . 20 . März . Sofort nach dem
Zusammenstoß des Torpedoboots mit dem
Passagierdampfer wurde der mit mächtigen
Scheinwerfern ausgestattete österreichisch -
ungarische Schlepper „ Titan " zur Hilfe ge¬
rufen . Auch ein Boot des deutschen Panzer¬
kreuzers „ Göben " eilte herbei . Ein Torpedo¬
jäger sucht mit Tauchern nach den Leichen.
Es sollen nur etwa 10 Personen gerettet sein .

* Venedig , 20 . März . ES bestätigt sich ,
daß bei dem Schiffsznsammenstoß etwa 50
Personen ums Leben gekommen sind. Elf
Leichen sind bereits von den Tauchern ge¬
borgen worden . Auch die Kaiserliche Jacht
„ Hohenzollern " hat ein Boot an die Unglücks¬
stelle gesandt .

Badischer Landtag
Karlsruhe , 19 . März . sil . Kammer . s

In der heutigen Sitzung wurde über die
Frage der Rheinregulierung verhandelt . Die
Regierung erklärte durch Minister v . Bodman ,
daß sie nicht allein in der Lage sei , die Rhein
regulierung durchzuführen . Voraussetzung für
die Schiffbarmachung der Strecke Basel -
Konstanz sei natürlich die Schiffbarmachung
der Strecke Straßburg - Basel . Breisach-Basel
würde 105 Millionen erfordern . Davon ent¬
fallen 50 ans die Rheinregülierung , 55 aus
Erstellung von Kraftwerken . Außer Elsaß -
Lothringen müßte auch die Schweiz zur Tra
gung der Kosten herangezogen werdest. In
der anschließenden Besprechung gaben alle
Parteien ihrer Freude darüber Ausdruck, daß
der Rhein bis Konstanz schiffbar gemacht
werden soll und daß die bestehenden Schwierig
keiten behoben werden möchten. Schluß um
12Vi Uhr .

^ Karlsruhe , 19 . März . Die Budget
kommission setzte die Beratungen über das
Budget der Verkehrsanstalten fort und ge¬
nehmigte verschiedene Titel . — Die Kommission
für Justiz und Verwaltung setzte die Beratung
über die Denkschrift der Regierung b-etr . Ein
führung der Verhältniswahl für den Landtag
fort . Die Kommission beschließt , dem Antrag
des Zentrums zuzustimmen , wonach die
13 Städte mit ihren 24 Abgeordneten einen
Wahlkreis bilden . Die übrigen 49 Abgeordneten
sollen auf das übrige Land und nach der Zahl
der Wahlberechtigten verteilt werden . Die An
träge Rebmann , Venedey und Gen . , die Re¬
gierung auszusordern , einen Gesetzentwurf
auf Einführung der Verhältniswahl dem Land¬
tag vorzulcgen . wird mit 9 gegen 7 Stimmen
angenommen .

Glück für ihn sei, daß sein Blut ruhig und
leidenschaftslos durch seine Adern floß, sonst
hätte er wohl längst Reginas Anblick meiden
müssen. Aber er hatte recht , wenn er sich
sagte, daß er ein Freund abgeklärter Gefühle
sei . Es genügte ihm , daß er Regina warme
brüderliche Zuneigung schenken durfte und
daß sie ihn gern hatte und als treuen Freund
hochschätzte. Biele Männeraugen blickten be¬
wundernd in Reginas süßeS Gesicht , nur Klaus
hatte heute keine Augen für ihren Liebreiz .
Die verführerischen Melodien aus Carmen
klangen in ihm nach, und er war still und in
sich gekehrt.

Regina sah ihn besorgt a« . Das genierte
ihn , und er zwang sich zvr Lustigkeit.

Schließlich wurde er wirklich sehr auf¬
geräumt und sing an , m humoristischer Weise
vv« den Sitten und Gebräuchen mancher
Völker beim Zechen zu erzählen . Regina hätte
am liebsten nachschreiben mögen , um diese geist¬
und humorsprühende Erzählung festzuhalteu .

Dann aber wurde Frau Doktor Hartenstein
müde , und mau brach auf . Rutharts Equi¬
page war bestellt worden , und das junge
Paar gab Fritz und seiner Mutter das Gelest
bis nach Hause.

(Fortsetzung folgt .)



Versetzen von je 466 WW .Gr«xtz
straßenrandsteinen urd Granit -
rMi evpflrster samt Kid iryd Kctvn -
arbeiten hierzu für KehwtzAe der
Ettlinger - , Wasserwerkstraße und
Npfelallee Unterführung nn neuen
Personenbahnhof Karlsruhe nach
Finanzministcrialverordnung v 3 .
1 07 rffertlich zu vergeben .

Bedingungen ans unserem Ge -
schäftszimm rBaumeisterstraßeNr. 1
zur Ansicht , dort auch , soweit Vor¬
rat reicht, Abgabe derselben.

Angebote , Vordrucke dazu aus
unserer Kanzlei , verschlossen , p rtv-
frei und mit Aufschr st spätestens
Mittwoch den l April 1914,10 Uhr
vormittags , bei uns emzureichev

Zuschlagsfrist 14 Tage.
Karlsruhe. 16 März 1914

Gr . Bahnbaninspektion lll .

MW.
Aus 1 . Juli haben wir eine schöne

Wohnung von 2 Zimmern zu
vermieten . Der Vorstand .

Am Turmberg. SshiNrrstr 4 »,
ist e ne schöne 3—4 - Zikmrerwoh -
nung mit Küche u Zubehör. Anteil
an Waschküche u Trocker-speicher
an ruhige Leute auf 1 . Juli zu
vermieten . Näheres im Eck adsn .

Leopold strotze 3 . parterre , ist
eine schöne 5 - Zimmerwrchnung mit
Aarderobezimmer . Küche , Speise¬
kammer , 2 Kammern u . sonst Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten
Zu erfragen Lespoldftratze 7.

schöne .3 Zimmer -Wohnung
mit Küche , Keller und Speicher ist
sofort oder auf 1 . Juli zu ver¬
mieten . Näheres
_ Herrvnktrake SS

Eine Wohnung von 2 Zimmern
nebst Zubehör auf 1 Juli zu ver-

Eine Mansardenwohnung nut
3 Zimmern auf ! . Juli zu ver
mieten Rappeustratze 1k .

In vermieten
auf 1 April eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern mlt Zubehör. Zu
erfragen Karlsruher Allee 7 , Laden

2 Zimmer im 2 . Stock mit Küm¬
merte , Küche und Stall auf 1 . April
oder früher zu vermieten .

Daselbst ist ein großes Magazin
auf 1 . April od . früher zu verinieten

Pstnjitr. 90 am neuen Bahnhof.
Eme ichöae 3 Zimmerwohnung

ist auf ! . April oder später zu
vermieten Pfi »zftraste 3 1 .

Durtach .
Haus - Verkauf.

Wegen Todesfalls ist die Hälfte
eines zweistöckgen Wohnhauses
Adlerstraße 13 zu verkaufen oder
zu verpachten . Dasselbe besteht
aus 3 Zimm rn . kl Laden und
Stallung In dem Laden wird zur
Zeit ein Eiergeschäft betrieben
Kaufpreis 5206 -ar Ullls nähere
bei Fried . Aratt , Waisenrat,
Gritznerst - aße 2 , 3 Stock_

Kartoffeln.
^Saar - und Speisekartoffeln , so¬

wie Futterkartoffeln zu verkaufen
_ Lammstr 45 . 2 St

«i-d-re HlßjfE - !

xsväkrt ärs seltbsriLimt « Ritte !

v A -eLsrlov . ^
50 ?kx. ». 1 Rlc. zilsiu eetit ili ä«

^ cklvr - Drvgeri « Aug. kvtor .

DieAerhüiung vonWakdvränden.
1 . Das Rauch «« in den Waldungen der Stadt Durlach , sowie

das Anmachm von Feuer zum Verbrennen von Gestrüpp ,
Gras und Hecken in der Nähe von Waldungen ist verboten .

2 . Junge verhängte Schläge (Schonungen ), sowie gesperrte Wege
dürfen nicht d . treten werden .

3 . Dar Abbrennen von Zweigen in den Waldungen und in
Hecken aus dem Felde : sowie das Ausreißen von Pflanzen
ist nicht gestattet . Den Weisungen des Feldhutpersonals ist
strikte Folge zu leisten.

ZswideiHandlungen werden strenge bestraft .
Durlach den 2 März 1914 .

Da » Bürarrr «sMeia «rt .

Stangen Mersteigerung .
Die Stadt Durlach läßt mit Borgfrist bis 1 . Oktober l . Js .

Montag de« 23 . Vs. Mts . , vormittag » S Uhr,
auS den Abteilungen V 2 und 4 des Distrikts Bsrgwald 87 Hag
stangen , 65 Baumpsähle , 1290 Rebstecken I. und 11 . Klasse und
1900 Bohnensteäen öffentlich versteigern .

Zusammenkunft in Abteilung 2 am Tannenschlag bei der
Eichengruppe .

Durlach den 20 März 19 ! 4.
Der Gemeinderat.

ksZlliönr-Itlvstsl
w. L> iLlkL» « k .

8smstgg , 21 . unä 8onnisg , 22 . Mr-r :

vsek äyw Illmum roa

HG » Her

im „Kränen llok '

od Darmleidende finden in meinem erprobt. Pepfinwet « ( speuali 'ät m Firma )
ein wahrdaft ideales Krättigungsmittcl. das nicht nur den Magen und Darm
anregt und kräftigt , sonder» auch seine natürliche Tätigkeit wieder herbeisülirt .
seiner kervorragenden Eigenschaften halber wird er mir Recht der wahre
Krankeuwei « genannt . Nu , die Qualität macht» . Fl . ^ 1 I . — , 1 .90 und 3 .50.
Meine 2 Qualität, dem Deutschen Arzneibuch entsprechend Fl . 80,155,9 .— .

Adlerdrogerie Arrg . Peter, Hauptstr . 16.

Isnr -Autkuiirungsn!
Meine ehemaligen Schülerinnen

und Schüler, die Lust haben , sich
an den bevorstehenden Tanz - Aus¬
führungen zu beteiligen , woll «
sich einer Besprechung halber am
Sonntag den 22. ds Mts , vor¬
mittags ll Uhr , im Saale zur
„ Krone " einfinden

Hochachtungsvoll
_ Georg Grotzkopf.

Im KonßiMtW
empfehle

v !v. ksl. lorten unä Xsotzs«
vir . Ksttss - unl> Ikssilkönr «

fst . kunil unr! LtrsnKsIIcuvIivn
Lsfüllt « ua «I !ssrs psststvken

vir . üskmssoksn u . ßlarinilsnlortsn
ltstt »«- , Iliss - u . Wsingsksvk

dAsLvOL SUSS -
Bestellungen erbitte frühzeitig

H .. Hsrrms . u »
llolläitorei u. llstö

Hauptstraße 8 — Telephon 181.

1

Echten
kmmsntsisk
koquekort
küsmsr
Komis
liisitvr
vsrmsssn
Ksrvsis
tzlünstrr
Vsnvimer kskm
Lsmombsrt
strsuter
kriiiistüelc»
lisrrvr

empfiehlt in nur feinster
Ware

SsIrLr krorsuLo
Hoflieferant .
Für Wirte und Groß

Verbraucher Vorzugspreise.

I

Saathafer
HMWk

' Emr arme F u » ve - tar
8V in Gold Der ehrl . Finder
wrrd gebeten, dass - lde in Aue .
Waldhornstraße 74 . 2 Stock links,
gegen gut-- B lobnuna aftrua ^ ven .

Kausvurst <9url«H.
Wegen Wegzugs von hier sind

zu verka lleri : 1 Billard m t samt
tichem Zubehör , I Klavier , 3
eiserne Bettstellen mit Matratzen ,
Petroleum Kochmen und so st zes

Em guteroauener tlinkt « »- -
«rsgwi , ist b !Ü g zu v rkaufea

Kmakienkrake 35. 2 St

Tonöfen ,
sehr schöne , sow e 2 eise « e. gut
erhalten, sind wegen Einrichtung
der Zentralheizung sofort billig
zu verkaufen Näheres

Billa Rosa , Turmberast
B sichtigung «u j der Tage? <e t

Gut^ hattener Kinde , wagen
zu verkaufen
_ Lpitalllratze 4.

Gporrwage » , g r e . h l en,
billig zu oei kaufen

Wer Verkratze 1 , 4 st l

Hin Kaufen Pung
zu verkaufen . Näheres

Sroueustraße 4 .

Achtung !
Von heute ad w rd em junges,

speckfettrs Mühlenpferd wegen
Beinbruchs ausqehauen

NMchlWerei Lugdsksr ,
Smalienttraße 23 Tel 304

^
( Strubes 1 . Nachbau ) ,
Saatgerste

( Hanna und Gold Horb )
empfiehlt8« st« r . SiMllhM

Ku « — Telephon 203

bester E fotz sür echte Vernickelung,
eignet sich auch für alle benkoa - en
Gegei stände aus jedem Material
Atdler -drogerie A« S . Ueler .

WlumenkoHL .
'

ftisch eingetroffen , zu den billigste«
Prellen auf dem Wochenmarkt
zu haben bei Akorian Schoch.

Jutjrknechl
sofort gesucht

Amtliche BeKäLterei .GklkgkUhritskMf.
500 Paar neue , moderne Manns -
- ose« zum Pre4e von 2 50 , 3 50 ,
4 50 und 5 50 sind eingetroffen .

Weue Herren - Hnzrue
K«a»ea - AnzSge . Anaveu Kosen

zu spottbilligen Pr . isrn.
Hrtragene Anzüge. Kos»« , Schuhe
fauch neue ' , Kindrrschnße . Kranen -

stkeider billrgit l.el
ikT . k, HaupIKr 42 .

In verkaufen
2 schöne , reichblühende Flieder «
bäumche « in Kübeln , für Balkon
passend,

Bi4nrar «kftratze 12 .

Alumendünger
« . Kornspäne

Sdler - Drogrrie Lug
Fahrrad,

Groß nge« . Kais --rftraßs 31 a

Eine schöne Wohnung von drei
Zimmern mit GlaSadschluß , GaS
und Wasserl. in ruhigem Haufe
ist aus l . Juli an ruhige Leute
zu vermieten

Grötzingerstratze 23 l.

Eli , Arbeiter kann Wohnung
erhalten

Jägerstratze 10 , 2 . Stock



K2 weitere Waggons

Eon ^eroen
das billigste Gemüse .

Netto - Preise
untcr anderem :

Schnittbohnen
s2 Pfd . . Dose 32 36 Pfg .

Brechbohnen
2 Pfd - Dose 35 Pfg -

Erbsen
2 Psd - Dose 44 ^ 54 Pfg .

I Pfd . - Dose 32 Pfg .

Erbsen
mit Karotten

s Psd . . Dose 68 Pfg

1 Pfd . - Tose 36 Mg

Karotten
geschnitten

2 Psd . - Dose 45 Pfg

1 Psd . - Dose 27 Pfg .

Kohlrabi L <yL.«
2 Psd . - Dose 36 Pig .

Spinat lisrün)
2 Pfd . . Tose . 48 Pfg

Gemse - Kk !üW
( Leipziger Allerlei )

2 Psd . - Tose 63 Pfg .

1 Pch . Tose 36 P !g . A

I 'sstL.Llls DurlLcrL ..
Sonntag den 22 . März , abends 8 Uhr :

WWH Auf vielseitigen Wnnsch :

« MM «
mit Absingen der neuesten Schlager !

gegeben von der Kapelle des Feld - Artillerie Regiments ! 4 Großherzog ^
Leitung : Musikmeister Granzau .

Hierru ladet höflichst ein HH

WeMmw
" "

) . !
Am Samstag den 2t . ds Mts . , abends V>9 Uhr , findet

im „ Badischen Hof " unsere diesjährige
. . . Kkllvrslversawwlullg .

statt , wozu unsere verehrt . Mitglieder mit der Bitte um zahlreiches
E scheinen sreundl eingeladen werden . Tagesordnung wird im Lokal
bekannt gegeben .

PLotogrsMsekes Lietter uuä
VergröLermigssilslsIl

Vvgvnbsrl
I »NI I « el » (Sole ! Larlsdurg ).

—M - 1 lltrö . Viril msil » k . 8.
6186 ! 1 , , ptlnreS mstt „ 7 .

1 „ Lsbinstt msit „ 10 .—
Lils snäsm formst» «ntsprsvliemt .

KröKts l-sislungstsstigksit in dsstsnnt bester Lustiibnmg.
Lovkirmsuäen erksUei » vxirs krslserwäülguvg .

Prima Hammelfleisch
empfiehlt

! Tel . s » o . Metzger .

Lrättiger gl8 kep8mvem i8t
» ^ p 8 ln ^ I » I » K » Itter

wegen der magenstärkenden Wirkung der Chinarinde und
der verdauungssordernden des Pepsins , durch hohen
Wohlgeschmack ausgezeichnet . V- Fl . 1,50 ^ , Vi Fl .

KI '
na ? ira . «Tsra . La .s .l2sra ..

^V « n unsermbircktenWaggonM

Früchte-
Eonserven :

Netto - Preise :

Pflaumen
feinste , Dose 56 Pfg

Mirabellen
Preiselbeeren

Birnen
Heidelbeeren
2 Pjd . - Dose 81 Psg .

1 Pfd . . Dose 45 Pfg

Melange
2 Psd Dose 4 47

1 Psd . Dos- 63 Pfg-
Aprikosen
Erdbeeren
2 Psd . - Dose 4 . 35

t P d . - Tose 72

' ' '
- Musikvttein

Üeuerwkhlkliiikllr I «r !aÄ )
SamLtag aöend 8 Iltzr bei

Mitglied K . Dill z . Amaiieubad :

Hmkralvers^mmlung
Tagesordnung :

Bericht des Vorstandes , Schrift¬
führers , Kassiers und Biblio¬
thekars .

Neuwahl des Gesamtausschusses .
Wünsche und Anträge müssen

beim Vorstand vor der Versamm¬
lung schriftlich eingereicht werden .

Nach Schluß musikalische Unter¬
haltung , wozu cinladet

Der Borstaud
Gleichzeitig bemerken wir , daß

MN Sonntag den 22 Mä z abends
8 Uhr , im Saalbau zur Blume

Krv8868 Lonrert
stattfindet , wozu unsere werten
Mitglieder mit ihren Familien - !
ungehörigen bei freiem Eintritt zu ^
zahlreicher Beteiligung freundlichste
eingeladen sind . Programme sind
abends am Eingang erhältlich .

S« Ztr. Mriibkii M ZW
zu verkaufen bei Ar . Amman « .
Weingarterstraße 48 , Hinterhaus

^ okülisukolis 8sLt !(si 'tofiöIn :
Ltal8 « rltr » n « i Iiicku8 < r1v

^ ulinivre » ' ^ IVr » L

sowie v . rschiedene andere Sorten treffen dieser Tage ein n empfiehlt

Allür. Leiter , Hue lei . 203.
FmWtiiiriiiLc Dürlach .

SamStag den 2 l . März findet
nack dem Turnen unsere

Wonatsvsr s .arnrnturrg
statt Wichtiger Tagesordnung
wegen ist vollzähliges Ec .scheimn
erwünscht . Der Borstland

KagvMlub „German»»
> 902 Dmlach 8. 8.

B>rein für Rase» und Bewegungsstiele .
Samstag . 2l . März , abends

/ - st Uhr Xussmrnenstunfs
im Clubhauk .

Sonntag 22 . März :

AH — Mühlburg A . H VrlO
Uhr vorm .

4 . M . — Germania 2 Unter¬
grombach V,l Uhr .

3 . M — Germania l Unter
grombach 4 UhrHeute Freitag ßausgemachlel

keder- «. KriedesMzte
und SHwmlenmagen

im Gasthaus zur Krone .

Ireivank .
Morgen früh von 7 Uhr ab

wird aus der Freibank dahier sehr
schönes , fetter

ZL«AZkFrSFsOZr
ausgehauen .

Zwli Kinderwagen
sofort bllg zu verkaufen . Zu er¬
fragen in der Exp . dk . Bl .

Evangelischer GsLtesd1e« st
Somstag den 21 . März 191 t .

In Turlach :
Nachm . 2 Uhr : Vordernumg : Herr Stadi -

pfarrer Wolfhard .
Sonntag den 22 . März 1911.

In Tnrlach :
Vorm . 9 '. - Uhr : Hr . Stadtpsr . Wo lfbard ^
Einsegnung der Konfirmanden der Nord-

pfnrrci mir Aden ! mahlefeier .
Kollek :e für die Bad . Bibelgesellschaft.
Nachm . 2 Uhr : Herr Deka» Meyer
Piüfurg der Konfirmanden derSüdpsarrei .
Abends 6 Uhr : Hr Stadipsr . Wolfhard .

In Aue :
Vorm.9V - Uhr H : . S tadivikar SülierIin .
Vorm. loV - Uhr : Christenlehre: Deifilbe .
Abends 8 Uhr : Äbendgolterdienst : Derselbe.

In Wolfartsweier :
Vorm 9V,Uhr : Herr Sladlvikar Bacr .

Ariedeaskapeüe .
Sonntag 9 - Uhr : Predigt u. hl . Abend¬

mahl. Pi cd . C Schmid.
„ 11 „ Sonntagsschule.
„ 3 „ Jungfrauenverciin
. 8 . PredlgtPred .C Schmid.

Montag 8 '/. „ Siugübnng .
Donnerst . 8 ' - . „ Gcbetsversammlmig.

Jmmanuelskapelle Wolfartsweter
Sonntag 12V, Uhr : Sonntagsschrlle.

„ 2V, „ Predigt . Pred C. Schmid
Mittwoch 8V « « Gebetsverlammlung.
Neu -Apoftolische Gemeind «

(Pfinzstraße 14)
Sonntag 9V « Uhr : Predigt .

„ 3 . Bredrar
Mittwoch 8V« „ Predigt_

Sranoesvurys-Auszuge.
Eheschlietzung :

19. März : Jozann Siegfried Adolf Boden»
müller. geschicd.Modellschrkin .
von hier, und Maria Keßler
von Schiggendorf , Amt
U.berlingen.
Sestorven ,

16 März : Friedrich Anton , V . Friedrich
_ Kapvmr, Fabrikarb , 7 W a.

LormssichÜi- e Witlnma m 21.M ».
Trüb , regnerisch, vorerst mild .
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